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Beilage zu Nr . 274 - er Karlsruher Zeitung .

Sonntag , IS . November L8VS .

Deutschland .

-f -j- Wie « , 15 . Nov . Ich meldete Ahnen vor einiger

Zeit , daß mit dem Kriegsministerium , lind zwar mit aller

Aussicht auf Erfolg , Verhandlungen schwebten , welche eine

wesentliche Ermäßigung der vom Herzogthum Holstein

aufzubringendeu Beiträge zu den laufenden Okkupation s -

'
kosten zum Gegenstand hätten . In unbegreiflicher Weise ,

vielleicht durch einen einzelnen , nicht ganz zutreffenden Aus¬

druck veranlaßt , wurde dieser Meldung ein bestimmtes offi¬

ziöses Dementi entgegengesetzt : es sollten solche Verhandlun¬

gen nicht allein nicht cxistiren , es sollte auch nicht einmal die

Möglichkeit dazu gegeben sein . Erlauben Sie mir u .deß

heute , auf Grund der allcrverläßlichsten Information und

ohne daß ein nochmaliges Dementi zu besorgen wäre , Ihnen

die Mittheilung zu machen , daß auf die betreffenden Vorträge

des Ministeriums des Auswärtigen bereits die allerhöchste

Resolution ergangen ist und daß dieselbe die unmittelbare

Verwirklichung der gedachten Herabsetzung der Leistungen

Holsteins für die Okkupation außer Zweifel stellt .

Bade «.

M os l>a ch , 14 . Nov . ( K r ei S v e rs a m m l u n g . Schluß .)

In Berathung gezogen wurden :

1 ) Der Antrag des Adg . FL hlisch aus Errichtung einer landw .

Wintcrschule aus Kosten des KreiSverbandeS , mit dem Sitze in der

Stabt Wertheim .

2 ) Der Antrag de« Abg . Spath um Einführung einer wandern¬

den landw . Winterschulc , abwechjeld jährlich in je einer ArntSstadt

de« Kreises , mit Uebernahme der Kosten für Anschaffung der Lehrmittel

auf die Kreiskassen .

3 ) Der Antrag de« Abg . vr . S ch m i e d e r u n d G e n . um Er¬

richtung einer landw . Winterschnle u .it dem Sitz i» Tauberbischofs -

heim .
4) Der Antrag de « Abg . v . Feder , den gleichen Gegenstand

betrefslnd .
Diese 4 Anträge wurden zusammen beraihen , und betheiligten sich

dabei außer den Antragstellern insbesondere die Abgg . v. Stengel ,

Frei und Schmidt .

Föblisch wies zur Begründung seines Antrags aus die durch

Erfahrung bestätigte Thalsache hin , daß insbesondere die Bildung der

Jugend der Kleingrundbesitzer noch ziemlich nnder stehe , hauptsächlich

deßhalb , weil ihre Ellern wenig Lust und Empsänglichkeit für Bessere«

hätte « , wie die geringen Erfolge der vielen Anstrengungen der Regie¬

rung und des landw . Vereins zur Genüge bewiesen hätten . . Der

Jüngling müsse zur Landwirthschaft gebildet , i» ihm der Keim zum

Streben geweckt und die Empsänglichkeit sürö Bessere gehoben und

unterstützt werden ; und die« geschehe am besten zu eimc Zeit , wo der

Bauer seinen Coh » bei der Arbeit leichter entbehre , ini Winter , und

zwar durch landw . Winterschulen . Wo und wie viel deren zu errich¬

ten , sei eine später zu besprechende Frage . Er bekämpft den Antrag

Spath
' s auf Errichtung von Wunder schulen , weil solche Anstalten

zu schwer beweglich und voraussichtlich von kleinen Erfolgen seien.

Ebenso den Antrag von Schneider , die zu errichtende Winterschnle in

Tauberbischofshcim zu glündcn , da Wert heim , welche« gleiche

Angebote von Seilen der Stadtgemeinde und gleiche Lehrmittel wie

TauberbischosSheim habe , noch außerdem grLßere Sammlungen ( Her¬

barien , Mineralien re .) und in seiner .Nähe gelegene größere Muster¬

güter für sich und für -eine dort zu errichtende landw . Schule habe .

Der Abg . Spath , mit der FLHIisch
' schen Begründung im Allge¬

meinen einverstanden , hebt aber insbesondere hervor , daß die Errich¬

tung einer flehenden Schule für de» ganzen Kreis ihren Zweck nicht

erreichen werde , da nur Vermvgliche sie benützen und diese lieber Bes¬

seres in größeren Anstalten suchen würden . Man müsse dem Bauern

die Schule möglichst nahe bringen , und die« am besten dadurch , daß

dieselbe in jeder Amtsstadt einen Minier lang sich aushalte und jun¬

gen Leuten von 15 — 20 Jahren die Hauptgrundlagen der landw .

Regeln und damit eine Anregung zu ihrer Weiterbildung verschaffe ,

welche von den Schülern , in ihre gewohnte Beschäftigung zurückgekehrt ,

auch auf Andere , und selbst auf Aeltere , übertragen würde . Der

Vorzug , den Föhlisch sür Wertheim in Anspruch nehme , weil diese

Stadt in ihrer Nähe größere Güter habe , komme allen andern Amts «

Aädten auch zu ; denn größere Güter gebe c« überall , und des Winter »

würden dieselben nicht besucht . Wenn sich jedoch einmal die lieber »

zeugung geltend mache , daß eine Wanderschule im Kreis nicht ge¬

nüge , so könne und müsse man eben deren zwei errichten , und dadurch

jeder Amtsstadt dies Bildungsmittel alle vier Jahre einmal verschaffen .

Er beantragt daher , die Versammlung möge sofort beschließen , daß

eine wandernde landw . Schule schon im nächsten Winter im Kreis

ins Leben gerufen , dem Atz- schuß aber die Frage zur Prüsung über¬

wiesen werde , w v sie ihre Wanderung beginnen solle.

Der Abg . vr . Schmieder führt im Allgemeinen gleiche Begrün¬

dung wie der vorherige Antragsteller , fügt jedoch mit dem Bemerken ,

daß die Gemeinde TauberbischosSheim sich zur Uebernahme mancher

Kosten ( Lokal , H -izung u . dgl .) rrbolen , noch eine Uebersicht der sür

Errichtung der beantragten Schule aus der KrriSkasie erforderlichen

Mittel ( einmaliger Aufwand 43 ? fl . , laufende Ausgabe 360 fl., Lehr¬

mittel 45 fl .) bei , und beantragt Ueberweisung dieser Frage an den

Ausschuß .
Der Abg . v . Feder , sich an die Begründung der Vorredner an¬

schließend , macht weiter daraus aufmerksam , daß gerade in den ärm¬

sten Gegenden und daher im Odenwald landw . Unterricht am nöthig -

sten , daß gerade dort da« Voruriherl groß und deßhalb derartige

Schule am meisten Bedürsniß sei , um solche» auSzumerzen . Er ver¬

langt gleichialls Ueberweisung jämmtlicher Fragen an den Ausschuß .

Nachdem sich » och der Abg . v . Siengel damit einverstanden und

gegen Wanderschulen , der Abg . Frei sich sür letztere ausgesprochen ,

wird die Ueberweisung jämmtlicher Fragen an den Ausschuß zur Prü¬

fung und Begutachtung in nächster Sitzungsperiode beschlossen.

5) Der Amrag des Abg . Dekan Zimmermann ; Die Herstellung

einer Berbindungsstraße zwischen Külsheim und Königheim betr ., wird ,

nachdem der Abg . Cchmicder darüber Erläuterung gegeben und der

großh . LandeSkommissäc sich dahin ausgesprochen , daß diese Frag «

nicht vor di« Kreisversammlung gehöre , dcm großh . Kreishauptmann

zur Weiterbeförderung an die zuständige Verwaltungsbehörde über »

geben .
6) Der Antrag des Abg . Wallau : Es möge mit einer Augen -

heilanstalt in Heidelberg ein Ucbereinkommcn wegen Benützung der¬

selbe» sür arme Kreisangehörige getroffen und der KreiSauSschuß m t

den deßsallsigen Unterhandlungen und Berichterstattung bis zur näch¬

ste» Sitzungsperiode beauftragt werden , wird von der Versammlung

insoweit zum Beschluß erhoben , als der Ausschuß zur nähern Erörte¬

rung , Prüfung und Antragstellung im nächsten Jahr beauslragt wird .

7) Der Antrag de» Abg . Frei : Es wolle die Kreisversammlung

an großh . Staatsministerium den Wunsch anSsprechen , eS möge die

Stadt Eberbach eine Eijenbahn -Verblndung mit der Odenwaldbahn

erhalten und diese Bah » bald in Angriff genommen werden , und

zwar bevor die großh . Hess. Negierung über die Fortsetzung ihrer

Odenwalddahn entschieden habe » wirb , wird , nachdem der Antrag¬

steller eine Denkschrift hierüber zur Verlheitung gebracht hatte und

von den Abgg . Wallau , v. Feder , Schmieder und Stengel ( jedoch von

Letzter» unter Verwahr gegen Besürwvrtung der in der Denkschrift

bezeichnet« , Linie Ederbach -Amorbach -Miltenberg ) der Antrag empfoh¬

len worden , zum Beschluß erhoben .

8 ) Der am 2. Sitzungslag vom Abg . Schmidt gestellte Antrag :

Der Ausschuß solle sich bis zur Sitzungsperiode äußern , ob die Un -

terhaltungs - und Verbesjerungsarbeiten der von den Gemeinden zu

unterhaltenden Bizinalstraßcn künslig nicht zweckmäßiger in der Art

vorgenvmmen werden könnten , daß die Gemeinden einen verhältniß -

mäßigen Aversalbeitrag irr die KreiSkrsje leisten und der Vollzug dem

Kreis anheimgegeb « , wird , und bejahenden Falls Entwurf der Kosten¬

berechnung vorlegen , wird mit großer Majorität angenommen .

Nachdem nun noch in geheimer Sitzung die Vorschlagsliste sür die

BezirkSräthe de « Kreises gebildet worden , spricht der Hr . Präsident

seine Anerkennung über die Haltung der Versammlung , deren Ge -

schäslSeifer und die gründlich « Berathung der Gegenstände mit dem

Wunsche aus , daß sie als Muster für die folgenden Sitzungen dienen

möge . Der Abg . Frei dankt im Namen der Vetsaminlunz dcm Prä¬

sidenten sür seine ausgezeichnete , umsichtige und gewandte Leitung der

Verhandlungen , und jämmtliche Mitglieder der Versammlung erheben

sich zum Zeichen ihrer Zustimmung von ihren Plätzen , woraus der

großh . KreiShaupImann die l . Sitzungsperiode der Kreisoersammlung

Mosbach sür geschlossen erklärt .

Vermischte Nachrichte« .

— Köln , 16 . Nov . ( Köln . Z ' g.) Wie bereit » mitgetheilt , ist in

der von dem Inhaber der Gürzenich -Restauration , Hrn . Th . Keller ,

gegen Hrn . Classen - Kappelmann erhobenen Klage wegen Zah¬

lung einer Summe von 1060 Thlrn . sür das zum rheinisch -westphä -

lischen Abgeordnetenfest angerichtete , aber durch polizeiliche Absperrung

vereitelte Fest -Diner die königl . Regierung Hierselbst adcitirt worden .

Wie neulich in dem vor dem hiesigen FriedenSgericht Nr . 1 verhan¬

delten Prozeß der Stadt Köln gegen Hrn Elasjen -Kapptlmaiui wegen

der Gürzenich - Miethe für da « besagte Fest , so hat » uv die adcitirtr

königl . Regierung auch in der vortemerklen Klagsache , des Krn . Keller

den Kompetenzkonflikt « hoben ,

— Posen , 13 . Nov . Zur ErzbischofS - Wahl schreibt man

d« „P . Ztg ." von hier : Die Wahl des Msgr . Ledochowski zum

Erzbischof scheint gesichert ; unter den 18 Stimmen der wahlberechtig¬

ten Domherren dürsten ihm 11 Stimmen zusallen . Die Minorität

soll für den ersten Domherrn des Gnesencr Kapitel » , vr . Zienkiewicz ,

sich entschieden haben , der ebenfalls persona grata ist. Der polnische

Adel neigt sich dem Grafen Ledochowski zu, einem österreichischen Edel¬

mann au « einer alten polnische » Familie .

* Die von dem Obersten Bukley geleiiete Erpedmo « zur Kon¬

struktion de« rnssisch - amerikanischen Telegraphen ist

bereits bis zur Behringsstraße vorgedrungen ; der Oberst hat Son -

dirungen vorgenommen und die Strecke sür da« unterseeische Kabel

günstig befunden . Erst in der Lorenzbucht war man auf Grunbeis

gestoßen ; auch ist diese Bucht seicht und den Nvrdoststürmen zu sehr

auSgesetzt . Die Michigan -Bucht war voll von Eis . Package - Bai bot

eine bessere Stelle zur Legung de« Kabel » dar . Der Erdboden war

bis zu 30 Zoll hinab aufgethaut . Bäume waren in der ganzen Ge¬

gend nicht zu entdecken . Von Seiten der Russen war Alle« gethan

worden , um der Durchführung de « gvßen Unternehmen « entgegen -

zukommen .

v . Mannheim , 16 Nov . ( Kursbericht der Mannhei -

merBLrse . ) Weizen , eff . hies. Gegend 200 Zollpfd . 1l st . G .,

11 fl . 1b P ., ungarischer 10 fl . 45 P ., fränkischer 11 fl. P ., auf Liefe¬

rung per März 11 fl. 30 P ., auf Lieferung per Mai 11 fl . 45 P . —

Roggen , eff. 8 fl . 1b G . , 8 fl. 30 P ., auf Lieferung per März 8 st.

15 P . — Gerste , eff. hies. Gegend 8 fl . 45 G ., st A. P . , fränkische

3 fl . 45 P ., württembergisch « 8 fl. 40 P ., Pfälzer I . st fl . P . — Hafer ,

eff. neuer , 100 Zvllpsd . 3 fl. 4b G ., 3 fl. 50 P . - Kernen , eff . 200

Zollpfd . 11 fl. 15 P . - Oclsamk » , hierländ . Kohlreps 26 fl . 30 bi«

27 fl. P . — Bohnen 14 fl. G . . 15 fl . P . - Linsen 15 fl. bis 25 fl . P - -

Wicken 10 fl . P . — Kleesamen , deutscher I . 28 fl . 30 P ., Luzerner

25 fl. bis 26 fl . P . - O . I : ( mit Faß ) 100 Zollpfd . Leinöl , eff.

Inland in Parthien 26 fl. G . . 26 fl . 30 P ., faßweise 26 fl . 15 G . ,

26 fl . 45 P . ; Nüböl , eff . Inland , faßweise 32 fl. P . , in Parthien

3l fl. 30 P . — Mehl 100 Zollpfd . : Weizenmehl , Nr . 0 10 fl . 30 G . ,

1l fl . P . , Nr . 1 9 fl . 15 P . , Nr . 2 8 fl. 15 P ., Nr . 3 6 fl . G . ,

6 fl . 15 P . , norddeutsche « im Verhältniß billiger . — Branntwein ,

eff . ( 50 °/o n . Tr .) trans . ( 150 Lit .) 17 fl . P . — Sprit , 90 »/ » .

Irans . 36 fl. bis 38 fl. P . — Petroleum , in Parthien verzollt , nach

Qualität 31 fl. G . 31 fl. 30 P .

Weizen verkehrte in fester Haltung zu nolirten Preisen ; Roggen

blieb gefragt , und von Gerste finden fortwährend belangreiche Umsätze

und namentlich Abladungen nach dem Niederrhein statt . Mehl in

ruhiger Haltung ohne Preisänderung . Rüböl und Leinöl höher bezahlt .

In Kleesamen trat «ine Veränderung nicht ein . Petroleum bei stei¬

gendem Preise starke Bedarfsfrage .

Marktpreise .

Karlsruhe , 18 . Nov . Auf dem hiesigen Fruchtmarkt am 15 . Nov .

wurden zu Mittelpreisen verkauft : 3350 Pfund Haber , per 100 Pfund

3fl . 35kr . Eingestellt wurde nichts . Durchschnittspreise von

Mehl per 150 Pfund ; Kunstmehl Nr . l 14 fl. 15 kr. ; Schwing¬

mehl Nr . l 13 fl . 30 kr. ; Mehl in drei Sorten 10 fl. 45 kr.

In der hiesigen Mehlhalle blieben ausgestellt . 34,780 Pfd . Mehl .

Eingesührt wurden vom 9 . bis 15 . Nov . . . 231,547 Pfd . Mehl .

266 .327 Pfd . Mehl .

Davon verkauft . 242,233 Pfd . Mehl .

Blieben aufgestellt . 24,094 Pfd . Mehl .

Ergebniß des am 1l . und 14 . Novbr . 1865 zu Billingen

ab gehaltenen Getreidemarktes .

Getreide - Verkauf ,

gattung . Ztnr .
Kernen 1493

Roggen 8

Gerste —

Bohnen 6

Erbsen
Mischelfrucht 30
Wicken —

Haber 377

Besen —

Ganze Ver¬ Preis Aufschlag Abschlag

kaufssumme . Per Ztnr . per Ztnr . per Ztnr .

6954 fl. 58 kr. 4 fl. 38 kr. - fl . - kr . - fl . Skr .

28 fl. 18 kr. 3 fl. 32 kr. - fl . 2 kr. - fl . — kr .

- fl. - kr. - fl. - kr. - fl . - kr . - fl. - kr .

24 fl. 36 kr. 4 fl . 6 kr. - fl . - kr . — fl . 37 kr .

- N. - kr. - fl. - kr. - fl . — kr. - fl . - kr^

92 fl . 42 kr. Ist . btr . - fl. - kr. - fl. — kr .

- fl. - kr. - st. - kr. - fl . - kr . - fl . — kr .

1221 fl . 41 kr . 3 st . 14 kr. - fl. - kr. - fl. 3 kr ,

- fl . — kr. - fl. - kr. - 6 . — kr. - fl . — l >.

Verantwortlicher Redakteur :

Vr . I . Herrn . Kroenlein .

Z .a .470 . Mannheim .

Für Auswanderer

_ !mit Dampfbooten über London direkt nach New -Aork

befördere ick Passagiere durch die schönen großen Dampfer ^

Capitän Khr « I»vr , am 24 . November ab h »rr , am 60 . ab London »

, 8 . Dezember » » » 14 . » .

. Gtrvn» , 22 . . . . . 28. , .

ES ist mir von Seiten meine« Hauses zugesichert , daß in Beziehung aus Kost und Behandlung alles

Mögliche ausgebolen werden soll , um die Linie nicht allein den Auswanderern , sondern auch den Geschäfts¬

reisenden rc . Veranlassung zu geben , diese neue Route zu benützen .

Zu BertragSabschlüffen hält sich bestens empfohlen
Are General-Agentur für Laden :

Mich . Wirschiirg

und dessen bekannte Herren Bezirks -Agenten ._

Z .a .369 . Mannheims

Mr Auswanderer nach New-Yark.
' Am 30 . November erpedirc ich von London den Dampfer

Capitän Archer ,

zum Preis « von 110 fl . per Erwachsene ,
56 fl . . Kinder von 1 — 10 Jahren ^ _

mir freier Reise ab Mannheim und Seebekostrgung .

Abreise in Mannheim am 2S . November .

Näheres bei der Hauptagentur

Michas « KMntz in Msmnhei « , und dessen bekannten Herren BezirkSagenten .

Z,s« Die Eisengießerei
von

HoikiHÄiHi in IllaiuilLsiuL
liefert zu billigen Preisen :

Tragsäulen , Feustervorsähe , Treppenstäbe re . re . ;

Maschiuenguß nach Modell oder Zeichnung , Röhren zu

Wasser und Gasleitungen , für deren Dichtigkeit

garautirt wird .
Preislisten werden auf Verlangen franko zugesandt

Z .a .526 . Sinzheim bei Baden.

Auchtstier - Verkauf .
Gei G . Ltnck in Sinz¬

heim , Amts Baden , sind
mehrere sehr schöne Zucht¬

stiere , Schwyzer Race , 1 '/ . — t '/s

Iahr alt, zu verkaufen .

Z .z.849 . Durlach .

Dampfmafchirren
sür Müller und sonstigen Geschäftsbetrieb empfiehlt

bei schneller Lieferung zu billigen Preisen
G . Eebold ,

Garl Iacobi s Unterrichtsbriefe zum
Selbstunterricht !m franz . , engl . n . itnl .

versendet Rob . Mkutowski in Berlin . Z .z .603 .



Z ., .415 . Bremen . UDirekte Postdampfschifffahrt zwischen
Southampton anlaufend :o . Bremen , Capt. C . Meyer , o . Hansa , Capt. H . I . v . Santen ,V Rewyork , „ v . Oterendorp . v . America , „ H Weffels ,v . Hermann , Capt. G. Wenke.IV. UVvR»l8vI»Iai »ck ^ IV. im Bau

Sonnabend , 2 . Dez. 1865 . » . Hansa Sonnabend , 27 . Zan . 1866 .v . Hermann „ 10 . Febr . „0. America „ 24. „ „v . Itewyork „ 10 . März

2. Dez. 1865 .
16. „
30 . „
13 . Jan . 1866 .

v . Hansa
0 Hermannv . Rewyork
0 . Breme » . IS . Zan . aovv . v . Ni.en 'nvrr „ uerurj ,,Paffnae-Preise : Bi« auf Weiteres: Erste Cajüte ISO Lhalcr , zweite Cajüte 110 Thaler , Zwischendeck60 Thaler Courant , incl . Beköstigung. Kinder unter 10 Jahren aus allen Plätzen die Hälfte ; SSug -
Sitte ^ ra^ t : B ŜaufWtttneS : s Pfd . St . IV 8. « ttis "/oPrimag « pr . 40 Eubikfuß Bremer Mähe für alleWaaren .Nähere Auskunft erlheUeu : in Karlsruhe die HH. A. Bielefeld — FranzVerein Sohn — I . Stüber , Hauptagent, Vorstand des badischen Auswanderungs¬vereins : in Bruchsal Hr . Alex . Levisohn ; in Eppingen HH Fleischer Sf Ul¬mann ; in Brette » Hr. Jos . Gaum : in Ettlingen Hr. A . Streit ; in Hei¬delberg Hr . PH . Aimmermaun ; in Mannheim Hr C Herold ; in Kehl HH.Walter K Durain und Karl Schwarzman » , Hauptagent ; in Achern undKehl Hr. Karl Hund , Hauptagent . Di« Directia » <j«8 Xorääeut8ekenBremen , 186S. OrUnvineuui, Direktor . N Prokurant,

Z .HL42. Welngarten .
MM Liegenschasts-Verstei-

gerung.
In Folge richterlicherVerfügung werden dem FranzHiII in Weingarten am

Montag den 4. Dezember ,
Nachmittags 2^Uhr ,im Nachhause daselbst di« nachverzeichnetm Liegen¬schaften Sfsentlich versteigert und endgiltig zugeschla-gm , wenn der SchätzungpreiS oder darüber gebotenwird.

Weingarter Gemarkung :1) Ein einstöckige« Wohnhaus sammt Scheuer undStall unter einem Dach in der PauluSgafse ,neben Georg Utz und Christian Link. Anschlag
900 fl.2) 62' / - Ruthen Wiesen hinten am HauS , im Gro¬ßmack« , neben denselben von Nr . 1. Anschlag
150 fl.3) 1 Viertel 10 Ruthe » Acker im Husarenduckeloder Quellberg , neben Rain und Franz Streit .Anschlag . 60 fl.>4) 1 Viertel 4 ' /r Ruthen Acker ans dem Bild , nebenZoh. Kaufmann und Rain . Anschlag 40 fl.5) 81 Ruthen 12 Fuß Acker im Weier, neben Engel »HarbWerner und Karl Martin . Anschlag 125 fl.6) 28 Ruthen 16 Fuß Acker im Grohmen , nebenPeter Herb. Anschlag . 40 fl.Die« zur Ankündigung an den unbekannt wo ab¬wesenden Schuldner .

Durlach, den 8. November 1865.Der VollstreckungSbeamte:
Seufert , Notar .

Z .b.569 . Reichenbach , Amt«
Lahr.

Liegenschafts -Ver¬
steigerung .

In Folge richterlicher Verfügung werden den Hof¬bauer Stefan Ketterer 'schen Eheleuten von Reichen -bach im Greuth nachbeschriedene Liegenschaften bis
Montag den 4 . Dezember l. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,im Gemeindehaus« zu Reichenbach öffentlich versteigert,wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der CchätzungSpreiSoder darüber geboten wird, und zwar :
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller,«in Wohnhaus von Stein , nebst Zugehörde imGreuth , 200 Ruthen Hosraithe , 51 RuthenGemüsegarten ;
33 Morgen 260 Ruthen Ackerfeld , 11 Mor¬gen 370 Ruthen Wiesen , 21 Morgen 250 Ru¬then Reutfeld , 5 Morgen 322 Ruthen Wald ;zusammen «in geschloffenes Hosgut bildend, und be¬grenzt von den Gütern de- Reallchrers Huber , desAndreas Beck und Augustin Kopf im Greuth , in derGemarkung Reichenbach .

Zusammen angeschlagenzu . . . . 19,500 fl.Lahr, den 25 . Oktober 1865 .
Der VollstreckungSbeamte:G. C. Beisel , Notar .
Z . b.457 . Graben .

MM Megenschasts -Verstnge-
rung.Di « den Bürger Johann Friedr . S üb sammlver -biudlichen Eheleuten in Graben zugehörigen , in hie¬siger Gemarkung gelegenen Liegenschaften , bestehend in1.Einer einstöckigen Behausung sammt Scheuer, Stal¬lung , Schweinställen rc. und Garten .

2.1 Viertel 33 Ruthen 21 Fuß Bellenbaumacker.3.26 Ruthen neuen Kreuzenwiesen.
4.17 Ruthen Ruthenacker.
5.12 Ruth « See garten.
6.68 Ruthen 26 Fuß Acker im Kalbenfeld.
7.89 Ruthen 9 Schuh Acker in den neue« Kreuzen-wiesen , U. Abth.
8.1 Viertel 34 Ruth « 31 Schuh Bellenbaumacker.9.1 Viertel 5 Ruthen 69 Fuß Viehwegacker.10.62 Ruthen 65 Fuß Acker in den Meßle- äckern.11.3 Viertel 55 Ruthen 71 Fuß Geihbrückenacker .12.1 Viertel 31 Ruthe , 1 Fuß Hofacker . II . Abth.13.92 Ruth « 48 Fuß Rüthleacker.

14.26 Ruth « 42 Fuß Bildgarten .
1ö66 Ruthen 6 Fuß Wingertacker.

8000 fl.

150 fl.

130 fl.

16.1 Viertel 46 Ruthen 42 Fuß Acker in den Mittel -äckern.
17.72 Ruthen 66 Fuß Ruthenacker.
18.1 Viertel 12 Ruthen Heßlichacker .
19.

1 Viertel 46 Ruthen 42 Fuß Stückenacker .Im Ganzen angeschlagen zu 4400fl .werden aus Vollstreckungsverfügung
Mittwoch den 29 . Novbr . l . I . ,

Nachmittags 1 ühr ,im RathhauS in Graben der öffentlichenVersteigerungau «gesetzt , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der An¬schlag erlöst wird.
Graben , den 28. Oktober 1865.

Der großh. VollstreckungSbeamte :
Süß .

Z .a.166. Oberweier .
Liegenschaftsver --

steigerung .
Am Montag den

27 . November d. I . .
Nachmittags 2Uhr ,lassen die Erben des verstorben« Müllers MichaelZipf dahier auf dem RathhauS nachstehende Liegenschäften auf sechs gleiche Jahrestermine zu Eigenthumöffentlich versteigern:

1.Eine Behausung mit einer Mahlmühle ,mit zwei Mahlgängen und einer Gersten¬rolle, Scheuer, Stallung und Trotte . 189Ruth « Hosraithe und 56 Ruthen Gemüs -garten .
Wiesen, 1 Morgen 256 Ruthen ,d». 1 , 168 .Ackerland , — 340 .do. — 341 .neben dem Gemrindegut , geschätzt zu . .2.61 Ruthen Reben auf dem Sternenberg ,neben LandolinKurda und Mathias Mieth ,geschätzt zu .

3.61 Ruthen Reben am Bildstöckle , nebenKarl Lauer und Fridolin Eiscnbeis, ge¬schützt zu .
4.60 Ruthen Reben auf dem Staufenberg ,nebenJohanne « Hechler und Philipp Späth ,geschätzt zu . 130 fl.5.140 Ruthen Reben auf dem Rasbug ,neben Lukas Meßbach und Vetter Michael,geschätzt zu . 280 fl .6.171 Ruthen Acker aufdem Kronert , nebensich selbst und Heinrich Crvmer Wittwe , ge¬schätzt zu . 380 fl.7.218 Ruthen Acker , ebenfalls aus demKronert , neben sich selbst und Anton GeigerWittwe, geschätzt zu . . . 240 fl .

Anschlag 9310 fl .Die näheren Bedingung « werden vor der Steige¬rung bekannt gemacht .
Oberweier, den 30. Oktober 1865.

Eisenbris , Bürgermstr .
Z .a .402. Nr . 3244 . Bruchsal .
Wirthschafts -Berpachtung.Die Wirthschast zur Reserve dahier mit zugehörigenGebäulichkeiten und Gärten soll vom 24 . Juni k. I .an entweder auf unbestimmte Zeit mit einjährigerKündigungsfrist oder auf 6 Jahr « neuerdings in Be¬stand gegeben werben.

Lufltragmde haben längstens bis 30. d. M . schrift¬liche Angebote verschlossen dahier einzurrichen, in wel¬che» anzngeben ist , welcher Bestands-« » geboten undwelche Pachtdauer gewünscht wird , sowie welche Laution geleistet werden kann. — Die nähern Bedingun¬gen sind auf diesseitigem Geschäftszimmer einzusehen.Bruchsal, den 9 . November 1865.
Großh . Domänenverwaltung .

Stöckel .
Z .a.502. Nr . 500. Herren wies . ( Holz -Versteigerung . ) Ans den DomänenwaldschlSgenTanzplatz, Juristendrunne » , Birkenau , Kohlscheuer ,Kleingarten und von Windsällen rc. »u« Distrikt V.versteigernwir bis
Donnerstag den 23 . November d. I .4 . Nadelholz : 345 Sägholz -, 718 BauholzsiSmme;363 doppelte, 1550 einfache CLgklötzc ; 90 Spalt -klötz«, 777 Lattenklötze ; 1975 Gerüststangen ;7540 Hopfenstangen; 20t. 0 Redficcke,, ; 342 Klf.Scheitholz, 136'/« Klf. Stockholz ;L. Buchen : 41 Wagnerstangcn , 216 '/« Kls. Scheit¬holz ;

0 . Gemischt : 372 '/- Klf. Prügelholz . 12000 un -aufbereilele Wellen.

Die Zusammenkunft ist Morgen » 10 Uhr auf derHerrenwicS.
HerrenwirS, den 12. November 1365.Großh . bad. BezirkSsorstei .M o z e r.
Z .a .350. Karlsruhe .

Bekanntmachung.
^ Höherem Aufträge zufolge soll die Lieferung nachste¬hender Materialien sür das Betriebsjahr 1866 imSoumissionSwege vergeben werden, und zwar :1) Holzkohlen . . . . . . . 15,000 C.',2) BankaSzinn . 50 Clr .,3) Blockzink . 40 ,4) Blockdlei . 230 .5) Messingdrahtgewebe . . . . 2500 Ö ',6) halbe Sattlernägel . . . . 550,000 Stück,7) Eschendiel « . 100 ,8) Pappeldielen . . . . . . 1075 „9) gemodelte Eichenbielen . . . 700 «10) Nußbaumdielen . 250 ,11) Tannendielen . . . . . . 4600 ,12) tanncne Latten . 15,000 „13) Wagenschwellenund Schemel . 275 .14) Schaufelstiele . 500 „15 ) Pickel - und KieShauerstiele . . 2500 „16) Reißigbescn . 12,000 ,17) Talglichter 6er . 12 Clr .,18) Talg . 300 ,19) Kernseife . . . . . . . 10 .20) Schweinefett . 5 .21 ) Hanf . . 50 ,22) Werg . 300 .23) Baumwollenfadenreste . . . 300 »24) alte Leinwand . 18 ,25) Staubbesen . 500 Stück,26) Handbesen . 350 „27 ) Putzbürsten . 100 ,28) Strüpper . 230 .29) Schmirgelpapier . 5000 Blatt ,30) Schmirgklleinen . 5000 .31) Glastafeln , doppelte . . . 200 Stück,32) „ einfache . . . . 500 ,33) Nähriemen , weiße . . . . 1200 ,34) , braune . . . . 2500 ,35) Pechfackeln . 6500 .36) Menning . 52 Ctr .,37) Packleinen . 2500 Ellen,38) BvdenwachStuch . 800 ,39) Seegras . . . . . . . 40 Clr . ,40) Venetianerweiß . 66 »41) ordinär Bleiweiß . . . . . 30 ,42) grüner Thibet . 1200 Ellen,43) Packpapier, l . Corte . . . 250 Buch,44) . II. 400 .45) Fließpapier . . 2500 .46) Kupfervitriol 150 Ctr .Diejenigen , welche den einen oder andern Gegen¬gand ganz oder thcilweisezu liefern beabsichtigen , wer¬den gebeten, ihre Angebote schriftlich , versiegelt undmit der Aufschrift:

. Materiallieferung pro 1366 *
versehen, längstens bis

Montag dm 20 . d. M . , Vormittags IV Uhr ,bei unterzeichnet« Stelle cinzureichen.Den Angeboten auf die unter O.Z . 6 , 17 bi« mit23 , 29 , 30, 36 , 37 , 39 , 40, 41 und 46 ausgeführtenMaterialien sind genügende , genau mit dem Namende« Solimittenten zu versehende Muster beizulegen.Für die unter O .Z . 5 , 14, 15, 16, 24 bi« mit 28,31 bi« mit 35 , 42 brS mit 45 genannten Gegenständeliegen die Muster beim Hauptmagazin dahier zur An¬sicht auf .
Die Lieferungsbedingungen , svwie das Verzeichnis;der einzelnen Dielen iorten , welch letzteres zu den An¬geboten selbst benützt werden soll , sind bei den Mate -rialverwattungen auf den Bahnhöfen Mannheim , Hei¬delberg , Mosbach, Oos , Kehl, Offenbarg , Freiburg ,Basel , WaldShat , Konstanz, sowie der den Eisenbahn-Armlern Pforzheim und Bruchsal und dem hiesige«Hauptmagazin zur Einsicht , beziehungsweise Em¬pfangnahme aufgelegt.

Ausdrücklichwird bemerkt, daß sich die Eisenbahn -Verwaltung die Wahl unter denSvumillenlen vorbehält.Karlsruhe , den 4. November 1865.
Verwaltung

großh. Eisenbahn -Hauptwerkställe und des
Haiiptmagazjirs .Der Vorstand : Der Verwallungsbeamte :D e l i s l e. Adam .Z .a .55b. Nr . 2055. Karlsruhe . ( Oeffent -liche Bekanntmachung .)

In Sachen der Fürstlich Fiirstenbergi-schen SlandeSherrschaft, als Eigenthü -merin der Kolonie Bachzimmern, gegendie Gemeinde Jmmendingen ,die Bürgerrecht-Verhältnisse derKinder des Jakob Zimmer¬mann in Bachzimmern betr.Zur mündlichen Verhandlung in öffentlicher Sitzungüber dm in obiger Sache hieher ergriffenen Rekurswird Tagfahrt auf
Dienstag den 19 . Dezember 1865 ,Vormittags 9 Uhr,anberaumt , zu welcher der zum Streit beigeladeneSandform « Albert Zimmermann , Sohn des ver -

'
storbenen Kehlers Jakob Zimmermann in Bach¬zimmern , dessen gegenwärtiger Aufenthalt unbekanntist , andurch uni » dem Bemerken vorgeladen wird,daß er im Fall seines persönlichen Erscheinens nach8 103 der Bervrdnung v :m 12 . Juli 1864 , ReggSbl.Nr . 3 > , von einem Anwalt begleitet sein muffe , eSihm aber auch frei steht , sich bei der Verhandlungdurch einen Anwalt vertreten zu lassen ; daß jedoch,wenn weder da» Eine noch das Andere geschieht , diesnach 8 53 der angeführten Verordnung nur als Ver¬zicht aus die mündliche» Ausführungen gelte, und dieVerhandlung gleichwohl nach 8 113 derselben Verord¬nung vorgcnommen werben würde.Demselben wird zugleich aufgegeben , einen dahierwohnenden Gewalthaber zum Empfang aller Einhän¬digungen auszustellen , widrigenfalls alleweil « » Ver¬fügungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung,wie wen» sie ihm selbst eröffnet wären , an d« Ge-richlStasel angeschlagenwerden.
Karlsruhe , den 15. November 1865.Großh . bab. VerwaltungSgerichtShof.W « i z e l.

Bäßler .Z .b.610. Karlsruhe . ( Aufforderung . )StaUbedienler Pei « Kreß hier hat am 24. Septem¬ber 1821 . eine zweistöckige Behausung dahier in derQuerstraße sammt Hintergkbäude und Zugehörde,neben Bedient Keller und Theaterportier Müller *( Nr . 29 der Querstraße ) , und am 15 . März 1836

. ein Viertel Garten vor dem Ettling « Th» 1 . Ge.wann , neben Hofbedient Jäger und neben HffäquaiWilhelm Kiefer'« Sohn * ( jetzt neben HoffischeA,uff -mann und Blechner Küster« in der Schrtzinstiaßehier) , in öffentlicher Versteigerung « worben Und imJahr 1852 die angeblichen Erben seiner verfHbmenEhefrau , Barbara , gebornen Küstner , abgesunben .Auf seinen Antrag werden nun alle Drejmitzn,welche an diesen Liegenschaften in den Grund -Psandbüchern nicht eingetragene, auch sonst nicht be>kannte dingliche Recht« oder lehenherrlicheoder stderkom-miffarische Ansprüche haben oder zu haben glauben,ausgefordert , dieselben binnen 2 Monaten beiVermeiden de- Verlnsts im Vnhältniß zu einemneuen Erwerber oder Unterpsandsgläubiger anher »n -z »melden. Karlsruhe , den 14. November 1865,Großh . bad. Amtsgericht. C. v. Trüffel .Z .b.620. Nr . 5831. Gengenbach . ( Ve> -
säumungserkenntniß . ) I . S . Peter Justhier, Kl . , gegen Kaspar Am rein in Schwaibach, z .Z. abwesend, Bekl . , Forderung und Arrest betr. , « gehtauf kläg . Antrag VersäumungSerkenntniß ,Die Thatsachen der Klage seien für zugestanden anzu -nehmen , der Beklag! « mit seinen etwaigen Einredenauszuschließen, der verfügte Arrest für statthast undfortdauernd und der Beklagte sofort in der Hauptsachesür schuldig zu erklären , 80 fl. 56 kr. aus Kauf bin¬nen 14 Tagen , bei Zwangsvermeiden , dem Kläaerzu bezahlen und die Kosten zu tragen , V, R . W.Dies wird dem Beklagten nach 8 243 P .O. auf diesemWege mit der Auflage eröffnet, binnen 14 Tagen einenhier wohnenden Gewalthaber aufzustellen , widrigen¬falls alle weiteren Verfügungen und Erkenntnisse mitder gleichen Wirkung , wie wenn sie der Partei eröffnetwären , dahier am Gericht-sitze angeschlagen werdensollen.
Gengenbach, den 11. November 1865.

Großh . bad. Amtsgericht.
Pfeiffer .

Z .a .524. Nr . 2594 . Frciburg . ( Verwei¬sungsbeschluß .) Johann Bick , ledig « , 24 Jahrealter Sohn deS Andreas Bick von Bottingen , wirdunter der Anschuldigung:
. am Sonntag den 10. Seplbmber d. J ., Abendsgegen 10 Uhr , auf der OrtSstraße in Bottingennach vorausgegangen « Verabredung zur Ver¬übung de« gemeinschaftlich bezwecktenVerbrechens,dm 19Jahre alten Georg FriedrichMüller vondort durch eine dreiwöchentliche Krankheit undAr -beitsunsähigkeit bewirkende Fußtritte auf denUnterleib und durch heftige , gegen da« Genickgeführte Faustschlägemit Vorbedacht am Körperverletzt zu haben*,

nach Ansicht 8 225 Ziff. 5 St .G .B.wegen Körperverletzung mit Pophe -dacht
in Anklagestandversetzt, und gemäß 8 26 Ziff . l . vergl.mit 15 und 30 de« Ges. üb« die Gerichtsverfassungund Be lag« l . und II . hiezu vor die Strafkammer desgroßh. Kreis- und Hofgerichts Freiburg verwiesen.Dies wird dem flüchtigen Angeklagten hiermit be¬kannt gemacht.

Freiburg , den 10. November 1865.
Großh . Kreis- und Hofgericht.Raths - und Anklagekamm« .

Fitzer ,
Stehle .Z .b.632 . Nr . 9230 . Ueberlingen . ( Auf¬forderung und Fahndung .) Der Cchneider-gesell Franz Jos . f Ade von Oberndorf in Württem¬berg ist der Körperverletzungangeschuldigt. Da er sichder Unters,ichung durch die Flucht entzogen, so wird «ausgefordert, sich

binnen14Tagenzu stellen , indem sonst das Erkenntniß nach dem 8r -gebniß der Nniersuchung gefällt würde.Ir den, wir da« Signalement des F . I . Ade beifü¬gen , bitte» wir , auf ihn fahnden und ihn im Betre-tungsfalle anher einliefern zu lassen .
Signalement :AI!« , 27 Jahre ; Größe, 5 ' 5*

; Statur , mittlere ;Angesicht , oval ; Haare , braun ; Stirne , nieder ; Au¬genbrauen , brau» ; Augen , begleichen ; Nase , pro-porlionirt ; Wangen , voll ; Mund , mittler ; Zähne ,gut ; Kinn , rund ; Beine, gerade. Besondere Kenn¬zeichen : keine.
Ueberlingen, den 15. November 1865.Großh . bad. Amtsgericht.D i e t s ch e.Z b.623. Nr . 8397 . Neustadt . ( Aufforde -rung . ) Bei der Aushebung von, 7. d. MtS. sind fol¬gende KonsküptionSpffichtigenicht erschienen :LooS - Nr . 44 , Paul Konstantin Winterhaltervon Oberlenzkirch,LovS Nr . 45 , Johann Evangelist Ratzer von Löf¬fingen,LocS -Nr . 48 , Engelbert Hejzmannvvn Röthen¬bach ,LovS- Nr . 89 , Alois H ogg von Frikdenweil« ,Lvos - Nr . 91 , Mathias Böhringer von Lan¬genordnach.

Dieselben werden ausgefordert, sichbinnen 4 Wochenhier zu stellen , mit dem Androhei, , daß gegen die inder anberaumten Frist nicht Zurückkehrendcn di« Ein¬leitung des gerichtlichen Strafverfahrens wegen Refrak¬tion werd« beantragt wcrden.
Zugleich wird da« Vermögen d« Genannten mitBeschlag belegt .
Neustadt, den 13. November 1865.

Großh. bad . Bezirksamt.
Lang .Z .d. 621 . Nr . 6409/12 . Gengenbach . ( Auf¬forderung .)
Die Konskription für 1866.Joseph Baier , Karl Ludwig Stölker , OttoHeinrich Grasmüller von hi« , und Joseph Bü r kl evon UnlcrentttSbach sind bei der am 7 . o . Ml «, statt-gefundenen Aushebung unentschuldigt ausgeblieden.Sie werden ausgefordert. sich

innerhalb 6 Wochendahier zu stellen , da sonst gegen sie die Einleitung de«gerichtlichenStrafverfahrens beantragt werdrn würde.Zugleich wird deren Vermögen mit Beschlag belegt .Gengendach, den 14 . November 1865.Großh . bad. Bezirksamt.
Weiß .Z.b.574. Nr . 16,387 . Tanberbischossheim .(Dekv Pisten stelle . ) Dahier ist eine Dekopistenüell«mit einem Gehalt bis zu 300 fl. und einzelnen Acci .denzien zu besetzen. Lusttragende wollen sich unterVorlage ihrer Zeugnisseanher wenden.TauberbischofShelm. den 11 . November 1865.Großh . bad. Bezirksamt,vr . Schm jeder .
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